
Seele
30. SOMMERAKADEMIE DES NELLES-INSTITUTS VOM 11.07. - 19.07.2025

„Der Seele Grenzen kannst du nicht auffin-
den und ob du jegliche Straße abschritt-
est; so tiefen Grund hat sie“, sprach Hera-
klit vor 2500 Jahren. Auch für uns Heutige, 
die wir  die Welt  seitdem vermessen und 
kartiert  haben,  bleibt  die  Seele  ein  Ge-
heimnis, vor dem wir nicht weniger stau-
nend stehen als der Mensch der Antike.

Die  Seele:  Alle  reden  über  sie,  aber  nie-
mand hat sie je gefunden. 

Mit  der  Psychologie  hat  sie  sogar  eine 
eigene Wissenschaft,  die sich ihr widmen 
soll,  aber  die  akademische  Psychologie 
verzweifelt so an der Unauffindbarkeit der 
Seele,  dass  sie  ihren  Begriff  abgeschafft 
hat.  Sie  gründet  sich  damit  -  entgegen 
ihrem ursprünglichen Begriff („Psychothe-
rapie“ heißt übersetzt „Dienst an der See-
le“,  der  „Psychotherapeut“  ist  der  „Diener 
der Seele“) – als Disziplin der Seelenlosigkeit.

Doch was ist diese Kraft, die in uns wirkt, 
uns  oft  ganz  anders  fühlen,  sehen  und 
erfahren lässt, als wir es persönlich wollen? 
Was  öffnet  (und verschließt)  unsere  Her-
zen  eigenmächtig  gegenüber  anderen 
Menschen?  Welchen  Namen  sollen  wir 
dem  unnachahmlichen  Geist,  der  unser 
persönliches Leben wie auch unsere kol-
lektive  Geschichte  durchwirkt,  geben, 
wenn  nicht  jenes  altehrwürdige  Wort 
„Seele“?

Die Seele ist  wie das Leben nicht  etwas, 
das sich auffinden und lenken ließe.  Wie 
das Leben für alles Biologische steht, steht 
die „Seele“ für das geistige Eigenleben in 
uns. Wir finden sie niemals direkt, aber ihre 
Wirkung durchdringt unser Leben. Sie ist 
Wirkung  und  damit  Wirklichkeit.  Psychi-
sche  und  psychosomatische  Symptome, 
die existenziellen Fragen zu Schicksal und 
Tod, die Kraft der Liebe, die Einzigartigkeit 
unserer  Persönlichkeit,  unser  spirituelles 
Sein - Wer ist hier am Werk, wenn nicht die 
Seele?

In  der  diesjährigen  Sommerakademie 
möchten  wir  uns  zum  30.  Jubiläum  der 
Veranstaltung mit  der  Seele aus der  Per-
spektive  unserer  phänomenologischen 

Psychologie befassen, die wir am Nelles-
Institut entwickeln. Hierbei geht es nicht 
darum, die Seele in ein Konzept zu brin-
gen und sie damit dingfest zu machen. 
Wir  möchten uns  von der  Seele  selbst 
über ihr Sosein erzählen lassen, auf ihren 
Ruf  hören,  uns  als  die  Kinder  ihres 
Wirkens erfahren und zeigen, was diese 
Haltung  für  die  konkrete,  psycho-
logische Arbeit mit Menschen bedeutet. 
Denn  die  Seele  ist,  mit  Bert  Hellinger 
gesprochen, die Große, und wir in unse-
rem Ich sind die Kleinen. Wir  haben die 
Seele nicht, wir sind  in ihr,  leben unser 
Leben  unter  dem  Einfluss  ihrer  uns 
unverfügbaren Kräfte.

Punkte,  denen  wir  hierbei  unter  ande-
rem begegnen möchten, sind:

 Ich und Seele
 Seele und Symptome
 Seele und Liebe
 Seele, Spiritualität und Religion
 Die Seele in der Aufstellungsarbeit
 Psychotherapie  als  Dienst  an  der 

Seele
 Phänomenologie der Seele 

Das  Programm  beinhaltet  Vorträge, 
Selbsterfahrungsübungen,  Körperarbeit 
und  die  Arbeit  der  Dozenten  an 
persönlichen  Fragen  der  Teilnehmer 
mittels  dialogischer  Gespräche  und 
Verfahren  der  Aufstellungsarbeit  (Le-
bensintegrationsprozess,  freie  Aufstell-
ungen).  

Ablauf und Zeiten
11.07. 18 – 20 Uhr: Eröffnung
12./13.07. 10 – 18 Uhr und 
14.07. 10 -13 Uhr: Vorträge /

Gruppenarbeit

14.07. freier Nachmittag
15./16.07.10 - 18 Uhr: Vorträge / 

Gruppenarbeit
16.07. ab 19 Uhr: Party mit Livemusik
17.07. ganztägig frei 
18.07. 10 - 18 Uhr und
19.07. 10 – 15 Uhr: Vorträge /

Gruppenarbeit

Tägliches Angebot (ab Samstag): 
08:45  -  09:30  Uhr  Körperwahrnehmung  im 
Tanz  mit Petra Cegla. (Bitte bequeme Klei-
dung mitbringen).

Das Dozententeam
Wilfried Nelles, Malte Nelles, Thomas Geßner, 
Petra Cegla

Anerkennung
Der  Kurs  ist  Teil  der  „Fachweiterbildung in 
tiefenpsychologisch-phänomenologischer 
Therapie und Aufstellungsarbeit“ des Nelles-
Instituts.  Die einzelnen Weiterbildungskurse 
sind als berufsvorbereitende Maßnahme von 
der Bezirksregierung Köln anerkannt.

Preis
980,- Euro
880,- Euro Frühbuchertarif bis 31.12.2024

Als  Gesamtcurriculum  der  Fachweiterbil-
dung  2025  (bestehend  aus  den  Kursen 
„Symptome sprechen lassen“, „Ganzheit und 
Heilung“,  Sommerakademie  „Seele“  und 
„Man selbst sein“) exklusiv für Ausbildungs-
absolventen  des  Nelles-Instituts  (Hauptstu-
fe):  
2500,- Euro 

Seminarort
Dorfsaal, Bahnhofstr. 12
53947 Nettersheim

Anmeldung und Information
Nelles-Institut
Tel: +49 (0) 24 86 911438
E-Mail: info@nellesinstitut.de
Web: www.nellesinstitut.de

http://www.nellesinstitut.de/
mailto:info@nellesinstitut.de
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